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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Sportsfreunde,

das Jahr 2004 war von vielen
Neuerungen geprägt. Ein gänz-
liches Umdenken ist derzeit
notwendig um den Verein wei-
terhin attraktiv und erfolgreich 
zu halten. Nicht nur die Kosten
für die Trainingsflächen und

Sporthallen werden erhöht, auch werden die Zuschüsse
für die Übungsleiter und überfachliche Maßnahmen
der Jugend gekürzt.
Eine Beitragserhöhung ist jedoch nicht notwendig, da
unser Verein bereits über gute finanzielle Rücklagen ver-
fügt. So lange die Ausgaben mit den laufenden Einnah-
men abgedeckt sind, wird der Beitrag auch stabil blei-
ben. Jedoch müssen wir verstärkt andere Einnahmequel-
len suchen, wie z. B. Veranstaltungen, Sponsoren, Spen-
den, neue Mitglieder usw. Absolut wichtig für unseren
Verein sind passive Mitglieder. Darum meine Bitte an
alle neue Mitglieder zu werben. Unser Jahresbeitrag für
Erwachsene von 49 € ist im Vergleich zu anderen Verei-
nen sehr gering. Eine steigende Mitgliederzahl ist mit
eine wichtige Voraussetzung für den Erfolg im Verein, ob
im finanziellen oder sportlichen Bereich.
Für viele, vor allem im Jugendbereich ist der Verein ein
zweites Zuhause. Sie haben einen organisierten Sport
und können so ihre Freizeit sinnvoll verbringen. Nir-
gendwo kann Gewalt leichter abgebaut werden und die
Integration von Jugendlichen leichter zum Erfolg kom-
men als im Mannschaftssport. In allen Abteilungen
wird engagiert gearbeitet und wir können überall gute
Erfolge beobachten. Unser Verein lebt von Ideen, Infor-
mationen, miteinander reden, ausprobieren und umset-
zen. Dazu gehört auch unser Internetauftritt. Für die
Neugestaltung und Pflege der Homepage bedanken wir
uns sehr herzlich bei Peter Siertl und bei allen Abteilun-
gen für die schnellen und aktuellen Informationen.

Ein besonderes Geburtstagskind gab es noch. Unser
Heini Sturm feierte seinen 40. Geburtstag. Heini war
für unseren Verein 2 Jahre lang Erster und 2 Jahre lang
Zweiter Vorstand. Lieber Heini, fürs neue Lebensjahr
alles Gute.
Im Januar 2005 stehen Neuwahlen an. Einige Ämter
und Aufgabenbereiche sind neu zu besetzen. Die Auf-
gabenbereiche auf vielen Schultern zu verteilen ist
sicher auch für die Zukunft das erfolgreichste System.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erschei-
nen bei der Jahreshauptversammlung. 
Für die Arbeit und den geleisteten Einsatz im Jahr
2004 möchte ich mich bei allen Mitgliedern,
Führungsteams und all denen, die eine ehrenamtliche
Tätigkeit ausüben herzlich bedanken.
Allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Werbern und
Sponsoren wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins Jahr 2005!

Mit sportlichem Gruß
1. Vorsitzender, Georg Hirschberger

Seit vielen Jahren gibt es stille Helfer im Hintergrund
bei der pünktlichen Verteilung des FASANS. Wir wol-
len ihnen an dieser Stelle einmal ganz herzlich danken
für die treue, verlässliche Unterstützung, ohne die der
FASAN nur unter erschwerten Bedingungen pünktlich
an alle Mitglieder und Freunde des FC Fasanerie Nord
ausgeliefert werden könnte. Also liebe Lotte und lieber
Wini - ganz herzlichen Dank und wir hoffen sehr, dass
wir auch weiterhin auf Eure Hilfe zählen können.
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Im ersten Spiel gegen Türkspor Allach gab es zunächst
leichte Vorteile für die Fasanerie. Schon in der 5.Minu-
te musste ein Elfmeter pariert werden und so stand es
zur Halbzeit 0:0. Nach kurzer Zeit ging Bene allein auf
den Torwart zu, konnte diesen ausspielen und das 1:0
erzielen. Doch schon kurz darauf fiel der Ausgleich.
Die gesamte Abwehr wurde ausgespielt und aus kurzer
Distanz konnte der Gegner zum 1:1 abziehen. Nach der
Einwechslung von Ayhan konnte dieser sich bald dar-
auf im Strafraum durchsetzen und auf 2:1 erhöhen. Lei-
der hat die Mannschaft noch 3 weitere hundertprozenti-
ge Konterchancen regelrecht versiebt.
Ein schwerer 2. Gegner war dann Gern. Die schlechte
1.Halbzeit führte zwangsläufig zum 1:0 Rückstand.
Nach zwei Auswechslungen konnten wir mehr Druck
aufbauen, für Gern musste ein Spieler mit roter Karte
vom Platz. Im Anschluss an ein starkes Flügelspiel und
einen Handelfmeter konnte Ayhan mit einem platzier-
ten Schuss den Ausgleich erzielen.
Das nächste Spiel war unser "Heimderby" gegen Feld-
moching. Nach 30 minuten hielt der gegnerische Tor-
wart einen Weitschuss nicht und unser Kiefer Bene
konnte zum 1:0 einnetzen. Die folgenden 20 Minuten
gerieten wir stark unter Druck und es kam durch Elfme-
ter zum Ausgleich für Feldmoching. Einen weiteren
Elfmeter für unseren Gegner hielt Torwart Mücke sou-
verän. Die Führung für uns erfolgte dann durch ein
traumhaftes Freistoßtor von Girstmaier Florian, der den
Ball aus 25m versenkte. In einer hektischen Phase fiel
das erlösende 3:1 durch Kiefer Bene, doch 15 Minuten
vor Schluss konnte Feldmoching noch auf 3:2 heran-
kommen. Es gab noch 2 Platzverweise für Feld-
moching, wir konnten einen verdienten Sieg einfahren.
Mit überraschenden 7 Punkten gingen wir in unser
nächstes Spiel gegen Gerberau. In der 1. Halbzeit über-
zeugten wir durch dominantes Spiel unserer Mann-
schaft. Dabei hatte Tomislav eine sehr gute Chance und
erlangten durch Darisch den verdienten Führungstref-

fer. Nach einem schweren Fehler im Mittelfeld stand es
zur Halbzeit dann 1:1. Wir beherrschten das Spiel wei-
terhin und konnten mit einem zweiten Treffer von Kie-
fer Bene zum 2:1 Endstand erfolgreich abschließen.
Das Spiel gegen Zamdorf war ausgeglichen, dabei hatte
Tomislav einen Supereinstand.
Pullach II war dann der bisher beste Gegner, wir hatten
zu keiner Zeit eine Chance und lagen zur Halbzeit lei-
der verdient mit 1:0 hinten. In der 2. Halbzeit führte
Pullach dann schon bald mit 2:0. Nach der Einwechs-
lung von Kiefer Bene wurde das Spiel lebhafter und er
konnte den Anschlusstreffer erzielen. Trotz einer weite-
ren Chance blieb dies dann auch der Endstand.
Ein kleines Debakel erlebte die 1. Mannschaft dann
beim Spiel gegen FC Bosnia Herzigovina. Wir spielten
auf Kunstrasen (das mögen wir halt einfach nicht) und
konnten nur 20 Minuten mithalten. Das war’s dann aber
auch schon und so war der Endstand von 6:1 leider
auch gerechtfertigt.
Gegen SV Agfa konnte zunächst Isi hervorragende Vor-
arbeit für Jürgen Murke leisten, der das 1:0 markierte.
Durch die Disziplinlosigkeit einiger Spieler gerieten
wir dann aber bald in 1:2 Rückstand. Die Mannschaft
versuchte dies zwar auszugleichen, doch die Mann-
schaft war leider noch zu unreif, um dieses Spiel noch
umzubiegen und so verloren wir das Spiel mit 1:3.
Gegen den SC München zeigten wir zuviel Respekt
und lagen schon nach 20 Minuten mit 0:4 in Rückstand.
Danach wurde das Spiel zwar offener, wir verloren es
aber trotzdem mit 2:6.
Im nächsten Spiel gegen Thalkirchen überzeugten wir
durch eine überzeugende Mannschaftsleistung und
führten deshalb auch verdient mit 2:0. Der überragende
Spieler war diesmal Tomislav Topic. Der Spieltag
wurde gekrönt durch tolle Tore (4x Tomislav, 1x Isi, 1x
Bene)
Wenn wir diese Leistung "konservieren" können, so
sollte das Ziel des Nichtabstiegs durchaus erreichbar
sein.

Rainer Fleiß
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Nach eher bescheidener Saisonvorbereitung mit durch-
wachsenen Leistungen (2 Siege, 3 Niederlagen) ging
man gespannt in die neue Herausforderung "B-Klasse".
Zum Auftakt musste man gleich zu einem alten
Bekannten, dem A-Klassen Zwangsabsteiger FC Pon-
tos. Leider fiel einigen Akteuren ein, noch kurzfristig in
Urlaub zu fahren, so dass wir mit einer verstärkten AH
ins Rennen gehen mussten. Ich möchte mich auf die-
sem Wege noch recht herzlich für die kurzfristige
Bereitschaft bei den aushelfenden Spielern (Toni und
Wolle) bedanken. 
Umso überraschender war der Spielverlauf. Wir began-
nen furios, spielten wie aus einen Guss und führten ver-
dient nach 30 min mit 3:0. Die Tore schossen Stasch
Rainer (Weitschuss), Schneiker Norbert und Bajic Paul
nach jeweils schöner Kombination mit Bouymin Jean.
Danach wachte Pontos auf und machte sehr viel Druck.
Irgendwie wusste niemand von uns, was vorging und so
waren wir froh, als der Halbzeitpfiff erfolgte. Stand
3:3.Nach der Pause entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. Aber-
mals eröffnete Stasch Rainer den Torreigen. Danach

war Pontos wieder an der Reihe mit Toreschießen und
wir lagen 4:5 zurück. Aber eine Standardsituation in
Form einer Ecke ermöglichte uns den Ausgleich. Mit
Effekt trat Jean Bouymin den Ball vors Tor und unser
Oldie Fleiß Rainer nutze die Verwirrung beim Gegner
aus, um einzudrücken. Nun, kurz vor Schluss, sollte
wieder bewiesen werden, wie eng Spiele sein können.
Gossmann Robert, der kurzfristig aus dem Urlaub
zurückkam, konnte eine sogenannte 100%-Chance
nicht nutzen und im direkten Gegenzug kam Pontos
zum Siegtreffer, so dass die Saison mit einer unglückli-
chen Niederlage begann.
Im zweiten Spiel, das wir auf Grund unserer Platzsper-
re auch Auswärts bestreiten mussten, trafen wir auf
Türkspor Allach II. Mit ein wenig Verspätung (als der
Gegner endlich vollzählig war) konnte das Spiel begin-
nen. Nach einseitiger erster Hälfte führten wir durch
Tore von Folger Alexander, Jonk Thomas (je 2x) und
Bouymin Jean (Elfer) verdient mit 5:0. Nach der Pause
gingen wir das Spiel etwas ruhiger an, so dass wir letzt-
endlich verdient mit 7:2 gewannen. Weitere Tore durch
Stasch Rainer und Schneiker Norbert.
Im dritten Auswärtsspiel in Folge mussten wir zum FC
Teutonia, dem 2.A-Klassenabsteiger in unserer Gruppe.
Hier merkte man einigen Spielern die durchzechte
Nacht an. Wir begannen unkonzentriert und so war der
0:4 Rückstand keine Überraschung. Es keimte noch
einmal Hoffnung auf, als Jean Bouymin vor der Halb-
zeit verkürzen konnte. Aber das war nur ein flüchtiger
Moment, die Teutonen bestimmten auch die zweite
Hälfte. So mussten wir letztlich froh sein, nur mit 1:5
verloren zu haben. Ich möchte mich hier bei unserem
Pleithner Ritschi bedanken, der sich wieder einmal für
die Urlaubszeit zur Verfügung stellte.
Nun war es endlich soweit, das erste Heimspiel stand
an. Wir durften die Gäste von Istiklal II begrüßen. Trotz
einer starken ersten Hälfte mit vielen guten Torchancen
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Durchwachsener Saisonstart der Zweiten.



konnten wir daraus kein Kapital schlagen und die
Gästemannschaft nutzte eine Unachtsamkeit unserer-
seits zum 0:1. Nach der Pause erhöhte Istiklal zum 0:2.
Nun zeigte die Mannschaft Moral. Erst gelang unserem
Folger Alexander der Anschlusstreffer, dann führte
unser an diesem Tag gut aufgelegter Tamm Tobias nach
zwischenzeitlichem 1:3 den abermaligen Treffer zum
2:3 Anschluss aus. Die Gäste nutzen in Folge wieder
einmal unser schwaches Defensivverhalten zum 2:4.
Jedoch ließ das Team nicht locker und markierte durch
ein schönes Tor von Bouymin Jean das 3:4. In der
Nachspielzeit wurden endlich unsere Offensiv-
bemühungen belohnt. Nach einem Eckball versuchte
ein Spieler der Gäste aus unerklärlichen Gründen den
Ball zu fangen. Den berechtigten Handelfmeter ver-
wandelte Tamm Tobias sicher, so dass wir ein glückli-
ches 4:4 erreichten.
Im nächsten Spiel trafen wir auf den Aufstiegsaspiran-
ten Amicitia 2. Im Spielbericht auf der Internetseite war
nach dem Spiel zu lesen, dass unsere Defensive aus
Eckfahnen und Slalomstangen bestanden hätte, ich
muss gestehen, es war auch so. Ohne Zweikampfver-
halten und Einstellung zum Spiel geht’s halt nicht. Wir
lieferten eine blamable Vorstellung ab.
Daran konnte auch ein sehenswerter Treffer von Wottke
Michael nichts ändern. Wir verloren mit 1:9 (1:5) und
kamen damit noch glimpflich davon. Amicitia hatte in
der 2.Hälfte noch mehrere 100%-Torchancen, die sie
leichtfertig verschenkten.

Nach einer konstruktiven Aussprache gingen wir
hochmotiviert in die nächste Partie gegen Alte Haide II.
Leider konnte man einige gute Einschussmöglichkeiten
nicht nutzen, so dass die logische Folge das 0:1 war. In
der zweiten Halbzeit folgte dann auch noch das 0:2.
Das konnte dennoch die Moral an diesem Tag nicht trü-
ben. Erst gelangen unseren Joungstern Schneiker Nor-
bert und Schweighardt Andreas die Treffer zum 1:2 und
2:2. Dann war es unserem Kapitän Kessler Florian vor-
behalten, mit einer schönen Einzelleistung für den viel
umjubelten 3:2 Endstand zu sorgen. Anzumerken wäre
noch die überragende Leistung von Scharf Klaus, der
diesen Sieg festhielt.
Nun dachte man wohl, nach dem Sieg gegen den Letz-
ten aus Harteck II geht alles von selbst.
Einige Spieler stolzierten auf dem Platz umher, dass es
ne wahre Freude war. So war es auch nicht verwunder-
lich, dass wir nach 30 min mit 0:3 in Rückstand gerie-
ten. Kurz vor der Halbzeit gelang uns eher zufällig der
Anschlußtreffer zum 1:3 durch Kamzelak Adrian. Nach
der Halbzeit lief es zunächst auch nicht viel besser. Erst
als die Spieler Jonk Thomas und Kessler Florian in das
Spiel eingreifen konnten, ging ein Ruck durch die
Mannschaft. Als Erstes holte unser Fleiß Rainer einen
Foulelfmeter heraus (böse Zungen behaupteten, dass er
eher wegen Altersschwäche fiel), den unser bewährter
Elferschütze Tamm Tobias sicher verwandelte. Dann
gelang Kessler Florian nach einer schönen Kombinati-
on der Ausgleich. Als bereits niemand mehr mit dem

Sieg gerechnet hatte, lief unser
Schweighardt Andreas einem
weiten Ball in die gegnerische
Hälfte nach und vermochte ihn
gekonnt in Torjägermanier am
Torwart vorbeizuspitzeln, so
dass wir am Ende einen sehr
glücklichen Sieg errungen hat-
ten.
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Am nächsten Spieltag kam die seit dem Winter letzen
Jahres ungeschlagene Mannschaft vom FT Gern II ins
Fasanenparkstadion. Unser Team war an diesem Tag
hervorragend aufgelegt. Ob es nun an Thurner Richard
lag, der bis zu seiner verletzungsbedingten Auswechs-
lung super spielte, oder an unseren Laufwundern (posi-
tiv gemeint) Thierauf Timo oder Schulz Alex, die den
Gegnern gehörig Kopfzerbrechen verursachten, ist nicht
sicher. Ich denke aber mal, es war eine geschlossene
Mannschaftsleistung die ein gutes Spiel zur Folge hatte.
Aber nun zum Spielverlauf. Die Gerner legten stark los
und kamen zu einigen guten Chancen. Doch auch wir
hatten gute Möglichkeiten. Leider war es unserem Geg-
ner vorbehalten, nach einer wunderschönen Kombinati-
on mit dem 0:1 abzuschließen. Nach der Pause wurden
wir für unsere Bemühungen endlich belohnt. Den Aus-
gleich erzielte Stirnweiss Julian mit einem schönen
Schuss ins lange Eck. Kurz darauf gelang Kamzelak
Adrian nach einem schönen Spielzug die 2:1 Führung.
Nun setzte der FT Gern alles auf eine Karte und erreich-
te letztendlich glücklich den Ausgleich.
Im Heimspiel gegen unseren Mitaufsteiger Allianz II
kamen wir sehr langsam in die Gänge, um nicht zu
sagen, die Anfangsphase wurde komplett verschlafen.
Der Gegner nutzte mehrere Ballverluste in der eigenen
Hälfte zu einer 2:0 Führung, weil die Kugel von uns zu
lange gehalten wurde. Trotzdem konnten wir zurück-
schlagen und kamen durch Schweighardt Andreas mit

den Toren kurz vor
und nach der Halbzeit-
pause zum 2:2 Aus-
gleich. Nun die wohl

entscheidende Spielsituation: erst wurde der Ball in der
eigenen Hälfte vertändelt, dann liefen zwei Spieler von
uns parallel zum ballführenden Gegner, der in aller
Seelenruhe flanken konnte und so der Stürmer der
Gäste mit einem Seitfallzieher abschloss. Wir warfen
jetzt alles nach vorne, doch es war der Gegner, der aus
einem Konter zum 2:4 Endstand traf.
Beim Auswärtsspiel mit dem FC Schwabing II egali-
sierten sich beide Teams in der ersten Halbzeit, so dass
keine ernsthaften Torchancen heraussprangen. Nach
der Pause gingen wir durch Wotke Michael nach einem
Abwehrfehler mit 1:0 in Führung. Leider konnten wir
den Vorsprung nicht über die Zeit retten. Wir verloren
unglücklich mit 1:2.
Ich kann nur hoffen, dass einige Spieler ihre persönli-
chen Interessen ein wenig zurückstellen werden, anson-
sten wird es eine lange schwere Saison, um unser Ziel
"Klassenerhalt" zu verwirklichen. 

B-Klasse Gruppe 8 - Saison 2004/2005
1. FT Gern II 44:10 31
2. SC Amicitia II 43:10 30
3. SV WB Allianz II 44:26 24
4. FC Pontos 36:20 24
5. FC Teutonia 36:23 21
6. SVO Concordia II 21:22 17
7. FC Fasanerie Nord II 34:44 14
8. FC Alte Haide II 28:26 12
9. FC Schwabing II 15:34 11
10. SV Istiklal II 28:43 10
11. SV Türkspor Allach II 23:49 8
12. SC Freimann II 19:39 6
13. Sf Harteck II 16:41 3

Euer Rainer Stasch
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Liebe Sportkameraden-/Innen!

In der letzten Ausgabe trieb uns die Angst vor dem
Abstieg noch vehement um, doch eine deutliche Lei-
stungssteigerung nach der Sommerpause und einige
andere Ereignisse in unserer Gruppe machten aus dem
Abstiegsgespenst nur noch einen zarten Nebelschauer.
Aber zunächst hieß es Abschied nehmen vom 1. Trainer
der Krabbelgruppe, Stefan Rötzer. Er musste beruflich
bedingt sein Traineramt abgeben, bleibt uns aber als
Spieler, Kapitän und Leitwolf erhalten. "Stefan, vielen
Dank für die 2 Jahre Aufbauarbeit, die Du in uns
gesteckt hast." Gott sei Dank gab es weitere verantwor-
tungsbewusste Spieler, die unverzüglich in die entstan-
dene Lücke sprangen. Routinier Rainer Fleiss, der ein-
zige im Team mit Landesligaerfahrung übernahm das
Amt des Teamchefs und es ging gleich gut los.
Unser erstes Spiel unter neuer Leitung absolvierten wir

beim Tabellenführer Oberföhring. Die Gastgeber zeig-
ten uns gleich von Anfang an, warum sie von 14 Spie-
len 13(!) gewonnen haben. Außer Torwart Michael
Mücke konnte kein Defensiver den schnellen, kombi-
nationsstarken Oberföhringern Paroli bieten. Als Aus-
rede mag es gelten, dass wir nur zu zehnt waren, weil
Uwe Stasch erst im Lauf der ersten Halbzeit aus Passau
anreiste. Großer Einsatz für die Mannschaft, aber leider
waren wir auch zu elft nicht in der Lage, die Angriffs-
wellen zu stoppen. Kurz vor dem Seitenwechsel musste
unser Rückhalt Michi Mücke verletzt vom Platz. Dan-
kenswerterweise opferte sich wieder einmal Klaus
Scharf für die Fasanen, so dass wir wenigstens mit Tor-
wart weiterspielen konnten. Die Tabellenführer verlän-
gerten die Pause zumindest gedanklich ein wenig. Wir
nutzten unsere Chance und kamen auf 4:2 heran.
Zunächst staubte Steber nach wuchtigem Freistoß von
Stasch ab, dann traf Thierauf mit einem gigantischen

Außenrist-Schlenzer nach schönem Zuspiel
vom 2. Vorsitzenden Walter Schmidkonz. Das
war’s aber dann mit unserem Sturmlauf. Die
Gastgeber schossen noch drei Treffer und
siegten mit Klassenunterschied. Auch an die-
ser Stelle möchten wir den Oberföhringern
recht herzlich zu dieser tollen Saison in der
Kreisklasse 1 und zum hochverdienten Auf-
stieg gratulieren.
Nachdem uns gegen die Föhringer Peter Siertl
von der Senioren B aushalf, opferte sich schon
drei Tage später Dieter Folger gegen den
Tabellenzweiten TSV Eching. Diesmal waren
wir – oh Wunder bei einer Spielerliste von
weit über 20 Kandidaten – echt zu elft von
Anfang an. Leider nur für eine Viertelstunde,
dann schied Dieter verletzt aus. 10 gegen 10,
viel Platz und der Gegner nutzte ihn gleich
zum Führungstreffer. Es war die Kopfball-
kunst von Rainer Stasch, der uns nach einer
Ecke zurück ins Spiel brachte. Wohlgemerkt,
es war der Tabellenzweite. Es schien, als sei
eine Zentnerlast vom Ex-Coach abgefallen. Er

spielte entfesselt wie in alten
Tagen. Vielleicht lag es auch ein
bisserl daran, dass er erstmals
wieder in seinen alten Copa
spielte. Zwei Tore steuerte er
zum Sieg bei und eines legte Rit-
schi Pleithner kurz vor Schluss
drauf. 4:2 gewannen wir, dass
waren drei immens wichtige
Punkte gegen den Abstieg, die

Fußball-Senioren A+B (AH)
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aufgrund einer hervorragenden kämpferischen Lei-
stung des Teams mehr als verdient war.
Unsere Nachbarn von Nord-Lerchenau hatten ähnliche
Personal-Probleme wie wir. Altersmäßig war uns der
Gegner überlegen. Wir hatten wie üblich 11 Leute
dabei, unsere Gegner ca. 15. Aber was soll’s. Wir setz-
ten die Gastgeber von Anfang an unter Druck, benötig-
ten wir doch noch drei Punkte um den Abstiegsplätzen
endgültig Lebewohl zu sagen. Es war erneut Stefan
Rötzer, der uns in Führung brachte. Nach dem Seiten-
wechsel zunächst das gleiche Bild. Wir in Front. Ein
Befreiungsschlag der Nord-Abwehr landete genau auf
dem Copa-beschuhten Fuß vom Ex-Coach und ein
genialer Volleyschuss brachte uns das 2:0. Wir hielten
dann ein Mittagsschläfchen und erlaubten den Gästen
den Ausgleich. Aber dann war Schluss mit lustig. Röt-
zer, Steber und der enorm lauf- und zweikampfstarke
Olli Fritsche stellten den 5:2 Endstand her. Abstieg ade,
scheiden tut weh ... 
Damit stand einem geruhsamen Saisonabschluss nichts
mehr im Wege. Wir fuhren nach Schleißheim und freu-
ten uns auf einen gemütlichen Abschlusskick. War aber
nix, wie üblich gegen Schleißheim. Da musst Du
rackern und laufen, wenn Du was gewinnen willst.
Auch diesmal verstärkten uns Senioren B Spieler. Peter
Müller und Kamel Silhadi, die beide zur Pause einge-
wechselt wurden. Am Ende teilten wir uns gerechter-

weise die Punkte mit einem 3:3. Die Tore erzielten
Coach Rainer Fleiss, Ex-Trainer Stefan Rötzer und
ganz, ganz kurz vor Schlusspfiff Rainer Stasch, der
Teamchef der 2. Mannschaft. Also haben uns die Fuß-
ballgelehrten vorgemacht, wie es geht. Respekt an die
drei Trainer. So ging diese Saison nach verkorkstem
Start noch einigermaßen versöhnlich zu Ende. Im näch-
sten Jahr muss sich zeigen, ob wir den einen oder ande-
ren Spieler gewinnen oder von einem reinen Listen-
platz auf den Fußballplatz retransferieren können, um
wenigstens jedes Spiel mit 11 Spielern zu beenden.
Deshalb gilt unser besonderer Dank denen, die den
Laden am Laufen halten und zu jedem Spiel und Trai-
ning da sind. Zuallererst ist hier unser Senioren-Leiter
Wolle, Wolfgang Lauter zu erwähnen, der sich vorbild-
lichst für die Mannschaft einsetzt, sowohl auf, als auch
außerhalb des Fußballplatzes. Der bereits erwähnte
neue Trainer Rainer Fleiß ist ein tragende Säule der
Mannschaft. Er verbesserte den Kontakt zur Senioren B
durch das gemeinsame Training und führte uns gemein-
sam mit dem Ex-Coach zu zwei Siegen und einem
Unentschieden. Axel Willer organisierte einen perfek-
ten Wiesnbesuch in einer Box im Hackerfestzelt, bei
dem mehr als 30 Fasanen dabei waren. Auch viele jün-
gere Vereinskameraden und "nicht mehr so aktive"
Spieler konnten wir begrüßen. Klaus Scharf, der jede
Position spielt, um der Mannschaft zu helfen, die

Stasch-Brüder, die immer da sind. Timo Thier-
auf und Olli Fritsche, die mit unglaublicher
Kondition das Mittelfeld durchpflügen und
noch einige andere mehr müsste man nennen,
die diese Mannschaft prägen. Wenn noch der
ein oder andere zu uns stößt, steht einem neuen
Start im nächsten Jahr nichts im Wege. 
Unser Dank gilt auch den Spielern der Senio-
ren B, die uns bei Personalmangel immer wie-
der unterstützen. Die Grenzen sind hier mittler-
weile sehr fließend und das ist gut so. 
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Unsere Alten Herren

Stehend v.l.: Ritschi Pleithner, Kapitän Stefan Rötzer, Küken
Ralph Johne, Rainer Stasch, Aushilfswiesel Peter Müller, Alex
Willer, Mega-Organisator Wolfgang Wolle Lauter.
Kniend v.l.: Olli Fritsche, Timo Thierauf, "Mädchen für alles"
Klaus Scharf, Toni Smiley Steber, Coach Rainer Fleiß, Kamel
Silhadi.

Die Torschützen der Saison 2004

13 Rötzer Stefan
4 Stasch Rainer
3 Lallinger Gerd
2 Fleiß Rainer
2 Fritsche Oliver
2 Pleithner Richard
2 Steber Toni
2 Thierauf Timo
1 Djerroud Kerim 
1 Schertl Joachim
1 Willer Alexander

Die Abschluß-Tabelle der Senioren A Kreisklasse 1

1. RW Oberföhring 14 64:24 39
2. TSV Eching 14 51:39 25
3. Hansa-N/Moosach-Hartm.14 39:47 20
4. FC Schwabing 14 32:34 19
5. FC Ph. Schleißheim 14 44:42 18
6. SV Nord-Lerchenau 14 34:50 18
7. FC Fasanerie Nord 14 26:30 16
8. SV Dietersheim 14 23:47 4
9. SC Amicitia* 0 0:0 0
10. VfR Garching** 0 0:0 0

* hat zurückgezogen
** Ausschluß wegen Nichtantritt

Toni Steber

Im ersten Spiel nach der Sommerpause hatten wir
gegen den Sportclub aus Freimann anzutreten. Wir
benötigten unbedingt drei Punkte, um uns im Abstiegs-
kampf gegen Olympiadorf Concordia und Waldeck-
Obermenzing etwas Luft zu verschaffen. Wir ließen uns
auch nicht von der schwarzen Serie beirren, dass wir
seit unserem AH-Bestehen noch nie gegen die Freiman-
ner gewinnen konnten. Auch im Seniorenbereich gibt
es noch ein erstes Mal.
Unser Spielertrainer Rudi Brandl konnte in dieser Par-
tie aus dem Vollen schöpfen. Nicht nur Rainer Fleiß
und Toni Steber, die trotz ihres hohen Alters noch die
Senioren A "beglucken", auch die Neuzugänge Dieter
Folger und Harry Eberle standen erstmals zusammen
auf dem Spielberichtsbogen. 
Wir legten von der ersten Minute an los wie die jungen
Wilden. Unser starkes Mittelfeld mit den bereits
erwähnten Spielern und ein glänzend aufgelegter Spiel-
macher Peter Siertl setzten die Gäste gehörig unter
Druck. In der 20. Minute zeigte unsere Überlegenheit
endlich den ersten Erfolg. Anton Steber wurde vom
starken Neuzugang Harry Eberle auf der rechten Seite
auf die Reise geschickt. Seine scharfe Flanke konnte
Ludwig Steiniger mit einem sehenswerten Kopfstoss
zur 1:0 Führung verwerten. Zehn Minuten später
erhöhten wir sogar auf 2:0. Geschickt angespielt von
Peter Siertl war unser 2. Neuzugang Dieter Folger mit
einem Drehschuss erfolgreich. In der zweiten Spiel-
hälfte brachten die Freimanner zwei frische Spieler. Bei
uns ließen die Kräfte langsam nach und die Gäste beka-
men eine optische Überlegenheit. Dank unserer sattel-
festen Abwehr konnten sie diese Überlegenheit aber bis
zum Schlusspfiff nicht in Tore ummünzen. 
Im nächsten Spiel gegen RW Oberföhring wollten wir
eine weitere Negativserie beenden. Es sah auch ganz
gut aus, als wir durch Christian Winterer mit 1:0 in
Führung gingen. Kurz darauf mussten wir jedoch nach
einem Freistoß das 1:1 hinnehmen. Wir versuchten
erneut in Führung zu gehen, doch zwei rasch vorgetra-
gene Konter machten diese Bemühungen zunichte.
Dabei mussten wir feststellen, dass auf unsere Abseits-
falle nur noch ganz wenige hereinfallen. In der 65.
Minute kamen wir durch Harry Eberle zwar auf 2:3
heran, versäumten es aber in der verbleibenden Spiel-
zeit noch den Ausgleich zu erzielen.
Gegen den Tabellenführer Riedmoos verloren wir, trotz
starker Leistung, mit 0:4. Sie sind ganz einfach eine
Klasse besser und darum gratulieren wir ihnen auch auf
diesem Weg zum verdienten Aufstieg. Mehr als diese
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Senioren B – Auch nächstes Jahr
in der Kreisklasse.



Niederlage schmerzte in diesem Spiel das Ausscheiden
unseres Keepers Albert Peller. Er zog sich bei einer sei-
ner Rettungstaten einen Kreuzbandriss zu und wird uns
wohl länger ausfallen. Hoffentlich bist du bald wieder
fit, Albert!
Am letzten Spieltag stand unser Gegner, der SV Wal-
deck, bereits als Absteiger fest. Wie schon im Hinspiel
gewannen wir mit 7:4, doch hatte diese Begegnung
auch eher wieder den Charakter einer Wohltätigkeits-
veranstaltung. Die Tore für diesen bunten Nachmittag
besorgten Weiker, Kopfmüller, Mörlein, Folger, Stei-
ninger L., Steber und Eberle. So war es doch noch ein
versöhnlicher Saisonausklang, den es auch gebührend
zu feiern galt.
Einige unserer Spieler fielen wegen der nur sporadi-
schen Bewirtung in unserem Vereinsheim unter ihr
Kampfgewicht von 100 Kilo. Auch machten sich bei
den meisten Spielern Leberwerte von Kleinkindern
bemerkbar. Aus diesen Gründen beschloss unser "Rat
der Alten" einen Tisch im Allee- Stüberl zu reservieren.
Den dort wussten wir, dass uns nicht nur eine hervorra-
gende Küche, sondern auch ein immer gut aufgelegter
Wirt, Petar Topic, erwartet. 

Abschlusstabelle Senioren B, "Greisklasse" Gruppe 1

1. Riedm./Innh./Lohhof 18 47 58 : 21
2. FC U`föhring 18 46 103 : 28
3. DJK Nord/Mü. 54 18 38 52 : 33
4. FC Neufahrn 18 31 39 : 32
5. RW Oberföhring 18 24 54 : 46
6. SC Freimann 18 20 30 : 53
7. SV U`menzing/Allach 18 19 34 : 48
8. FC Fasanerie N. 18 16 38 : 56
9. Olympiadorf. Conc. 18 13 22 : 55
10. SV Waldeck-O. 18 7 27 : 58

Torschützenkönig wurde Ludwig Steiniger mit 8 Tref-
fern. Ihm folgten "Rueeed" Brandl mit 5 und Peter
Siertl mit 4 Treffern.

Als Ziel für unseren AH- Ausflug vom 15. bis 17. Okto-
ber suchte unser Vergnügungswart "Didi" Müller den
Ort Alpbach in Tirol aus. Leider hatten wir mit dem
Wetter nicht das Glück der vergangenen Jahre. Trotz
Schneefall unternahm der Großteil eine Höhenwande-
rung nach Inneralpbach. Auf dem Rückweg wurden wir
für unsere Bemühungen sogar mit Sonnenschein
belohnt. Wer nicht wandern wollte, konnte einen Aus-
flug nach Kufstein unternehmen. Einige Spielerfrauen
nutzten die Gelegenheit und unternahmen mit ihren
Gatten einen Einkaufbummel in Wörgl. So kam so
mancher Spieler völlig unerwartet zu neuen Kleidungs-
stücken. Es war also wieder für Jeden etwas dabei, um
von einem gelungenen Wochenende zu sprechen.

Unseren Lesern wünsche ich ein friedliches Weih-
nachtsfest. Auf ein Neues in der Saison 2005!

Werner Freytag
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Die A 1, gestartet mit viel Hoffnung und Ambition, den
3. Platz des Vorjahres zu wiederholen oder gar zu ver-
bessern, ist momentan etwas orientierungslos. Eigent-
lich schade - hatte alles doch sehr viel versprechend
begonnen – die Chronologie:
Am 18.Sept. startete das Team um die Trainer Werner
Wotke und Peter Winkelmann hoffnungs – und
schwungvoll in die Heimpartie gegen GRÄFELFING.
Dank des Schiedsrichters begann die sehr ansehnliche
Begegnung mit 30 minütiger Verspätung.
Der "Unparteiische" zog sich von Anfang an den
Unmut der Zuschauer, Aktiven und Betreuer zu, denn
seine Entscheidungen waren doch sehr merkwürdig
und dienten eher dazu seinen Drang zur Selbstdarstel-
lung zu befriedigen als ein Fußballspiel zu leiten. End-
stand trotz gutem Spiel der Fasanen 2:3 für Gräfelfing.
Drei Tage später folgte ein Arbeitssieg im ODDset-
POKAL, 5:3 Sieg über INHAUSER MOOS.
Zurück in die Kreisliga, die Partie gegen GARCHING
wurde ebenso vom Schiri, wie durch mangelnde Chan-
cenverwertung entschieden. Ergebnis: 0:1. Zu wenig
Gegenwehr war die Hauptursache, wobei uns schon

hier das Verletzungspech ereilt hatte, an der 2:6 Nieder-
lage gegen GARTENST. TRUDERING. Drei Spiele –
Drei Niederlagen. Das schlimmste aber, das ange-
knackste Selbstvertrauen. Keine Spur mehr vom Opti-
mismus drei Wochen vorher.
Es folgte ein Zittersieg, wiederum im ODDSET-
POKAL, gegen ODELZHAUSEN. Wir siegten ver-
dient 1:0, hatten den nächsten Verletzten zu beklagen
und waren im Halbfinale der Dachauer Gruppe.
Gestärkt durch diesen Erfolg erwarteten wir, im näch-
sten Punktspiel die starken Gäste von PLANEGG-
KRAILLING und die sollten unser gestärktes Selbstbe-
wusstsein zu spüren bekommen.
Wir knüpften an die Leistung der beiden ersten Spiele
an, machten unsere Tore und standen hinten gut. Nach
einer überzeugenden Leistung, kämpferisch und spiele-
risch, kamen wir zum ersten Dreier, wir siegten 2:1.
Alle glaubten an die Wende, doch es war nur ein Stroh-
feuer. Das Halbfinale gegen ALLACH 09 im ODD-
SET-POKAL verloren wir mit 2:1, nachdem der Geg-
ner, durch zwei katastrophale Fehler, bei zwei Stan-
dards erfolgreich war und wir in der Offensive mal wie-
der die besten Chancen ungenutzt ließen. Wir waren in
den alten Trott zurückgefallen!!!
Noch schlimmer kam es in der Punktrunde. Die beiden
nächsten Partien in NEUPERLACH auf Kunstrasen
0:7, und zu Hause gegen BAJUWAREN 1:7, gingen
verloren. Wir spielten "Angsthasenfussball", kaum
einer  wollte den Ball, kaum einer traute sich was zu,
die Zweikämpfe wurden nicht angenommen, keiner
erreichte auch nur annähernd Normalform (Ausnahme:
die beiden Torhüter). Auch wenn wir derzeit viele Ver-
letzte zu beklagen haben, so darf man nicht auftreten.
Die 2: Reihe konnte die Ausfälle bis jetzt noch nicht
kompensieren, was natürlich für die Jungen umso
schwerer ist, wenn man nach ein paar Spieltagen schon
mit dem Rücken an der Wand steht. Aber da müssen
wir jetzt alle durch. So bleibt momentan nur die Hoff-
nung, dass die verletzten Stammspieler schnell zurück-
kommen, um dann zur Aufholjagd zu blasen.
Wir hoffen in der nächsten Ausgabe erfreulicheres
berichten zu können und verbleiben

Mit sportlichem Gruß

Werner Wotke
Peter Winkelmann
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Quo vadis – wohin des Weges? „A 1 – Team findet Richtung nicht“ !



Die neue A2 ist keine Autobahn und doch beständig auf
der Überholspur. Nach gewaltigen Startschwierigkeiten
(2:6 Niederlage gegen Inhauser Moos) kam der Motor
dann doch noch in Schwung. Einem 1:0 Sieg über
Gruppenmitfavoriten Allach 09 ließen die Jungs um
Coach Peter Winkelmann einen beeindruckenden Sieg
über die Gäste aus Egenburg folgen.
Das Besondere an diesem Team ist die Tatsache, dass
Torwart und Kapitän, Marcel Maertens, in jedem Spiel
eine andere Mannschaft auf das Spielfeld führte.
So helfen der arg Personalgebeutelten Mannschaft
schon mal sechs, sieben B-Jugendliche aus, die sich ob
ihres Talentes, ihrer Einsatzfreude und nicht zuletzt der
Arbeit ihres Trainers Richard Daser, stets als vollwerti-
ge Mannschaftsteile bewähren. Das lässt die 1:3 Nie-
derlage in Birkenhof dann auch wieder im richtigen
Licht erscheinen.
Besondere Erwähnung sollte die Tatsache finden, dass
selbst gestandene Mitglieder des A-1 Teams sich immer
wieder hochmotiviert in der A2 zur Verfügung stellen,
nachdem sie in der A1 aus beruflichen oder sonstigen
Gründen nicht zum Zuge kommen.
Umgekehrt empfehlen sich ständig A2-Akteure für die
A1, was dem dortigen Chefcoach Werner Wotke gele-
gentlich personell aus der Klemme hilft; hin und wieder
bei der Aufstellung sogar zu Luxusproblemen führt.
Nicht gerade Zuschauerfreundlich ist die frühe Anstoß-
zeit um 10.00 bei den sonntäglichen Heimspielen. Wer
jedoch auf echt spannende Spiele steht, sollte das Bett
doch mal loslassen. Werbung für ein sehenswertes
Spiel betrieb die A2 zuhause gegen Altomünster.
Mit acht B-Jugendspielern gelang ein fast schon sensa-
tioneller 8:1 Kantersieg, das 1:0 eine leichte Übung,
doch kurz darauf der heilende Schock: 1:1. Nun besann
sich die Mannschaft- erzwang das 2:1 und 3:1; Halb-
zeit, nochmals kurz Konzentration zum 4 bzw. 5:1.
Danach war Spaßfußball vom Feinsten angesagt, sonst

wär’s für die wackeren Gäste vermutlich schlimmer
ausgegangen.
Ganz anders verlief die letzte Oktoberpartie gegen Jet-
zendorf. Die auf einen Freitag vorgezogene Partie fand
im wahrsten Sinne des Wortes bei Nacht und Nebel
statt, wobei die Gastgeber den Durchblick und das bes-
sere Ende für sich behielten. Der Fasan wurde arg
gerupft. Mit 0:4 verlor die abermals auf acht Positionen
veränderte Truppe von Trainer Peter Winkelmann. Mit
neun Punkten liegt das Team derzeit im Tabellenmittel-
feld.

Peter Winkelmann

Resultate:

Inhauser Moos : Fasanerie Nord 6:2
Fasanerie Nord : Allach 09 1:0
Fasanerie Nord : Egenburg 3:2
Birkenhof : Fasanerie Nord 3:1
Fasanerie Nord : Altomünster 8:1
Jetzendorf : Fasanerie Nord 4:0

Fußball-Junioren
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Der Fasan wird Flügge… – Die neue „A2“ prescht vor.
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Bericht der B – Junioren  

Spielgruppe  Kreisklasse  Dachau

Nach dem Urlaub starteten wir am Di. den 7.09. wieder
mit der Vorbreitung auf die neue Saison. Um für die
Punkterunde topfit zu sein, fuhren wir mit 15 Spielern
und 3 Betreuern vom 10.09.-12.09. ins Trainingslager
nach Arnbruck im Bayrischen Wald. Bei ausgezeichne-
ten Bedingungen konnten wir 3 Tage lang Technik,
Spielverständnis und natürlich die körperliche Fitness
gut trainieren. Zum Abschluss unseres Trainingslagers
gewannen wir in einem guten Spiel gegen SV Arnbruck
4:0. Am Tag darauf siegten wir abermals in einem wei-
tern Vorbereitungsspiel bei TSV Allershausen (nach 3:0
Führung) mit 3:2. Da merkte man noch bei einigen
Spielern, dass das harte Trainingslager doch viel Kraft
kostete.
Dass die Kondition und der Kampfgeist bei den Jungs
stimmt, sah man gleich in den folgenden Spielen.
Gegen Odelzhausen 11:0; geg. Jetzendorf 11:1;
Schwabhausen 6:0 und geg. Bergkirchen 7:0 gab es
klare Siege, doch im Spitzenspiel gegen Arnbach gab
es eine unglückliche 0:2 Niederlage! Im darauf folgen-
den Spiel geg. SV Lohhof siegten wir mit 3:1.
Jetzt geht’s nach Hebertshausen zum Tabellenführer,
wenn wir dort gewinnen sind wir dick im Geschäft
dabei!
Nach dem 7. Spielttag stehen wir mit 38:4 Toren und 15
Pkt. aus 6 Spielen (1 Nachholspiel geg. ASV Dachau
fehlt) auf dem 3. Platz, hinter Hebertshausen u. Arn-
bach, die beide 19 Pkt. aus 7 Spielen auf ihrem Konto
haben.
Leider haben wir heuer nur noch Auswärtsspiele so
dass wir zu unseren Spielen keine Zuschauer an die
Fagana locken können.
Da innerhalb der Mannschaft eine gute Kameradschaft
herrscht, macht die Arbeit mit den Jungs umso mehr
Spaß! Spürbar ist es auch an der regen Trainingsbeteili-

gung, in dem immer 18 - 20 Spieler am Training teil-
nehmen. Auf Grund der regen Teilnahme wäre es eine
große Unterstützung für mich, wenn sich ein Spieler
der 1. oder 2. Mannschaft als Co-Trainer zur Verfü-
gung stellen würde.
Da das Jahr nun zu Ende geht wünsche ich allen Funk-
tionären, Spielern und Eltern ein schönes WEIH-
NACHTSFEST und ein gesundes NEUES JAHR.

Richard Daser

Die D1 steht vor einer schwierigen Aufgabe

Mit gleicher Spielerbesetzung startete die D1 in die
neue Saison. Nachdem Trainer Wini zunächst ja nur
übergangsweise eingesprungen war, hat er jetzt für
diese Saison die Mannschaft fest übernommen und
gleich seinen früheren Co-Trainer Wolfgang mitge-
bracht. Zu zweit wollen sie nun versuchen, mit der
Mannschaft das Ziel des Klassenerhaltes zu schaffen.
Im ersten Punktspiel auf heimischen Platz gegen Loh-
hof gelang zunächst ein guter Start. In der 1. Halbzeit
war die Mannschaft ein gleichwertiger Gegner, doch in
der 2. Halbzeit tauchten leider wieder die alten Fehler
auf. Wir wurden unkonzentriert und kassierten durch

12

Fußball-Junioren

Vereinsheim Fasaneriesee

Inh. Marina & Stefan Bermanec
Lerchenauerstraße 267

80995 München
Telefon: 089 - 150 31 54

Bayerische und Kroatische Küche
Schöner Biergarten / ganzjährig geöffnet



eine unaufmerksame Abwehr im wahrsten Sinne des
Wortes "vier Eier".
Auch im 2. Spiel gegen Inhauser Moos setzte sich die-
ser Fehler fort, nur die 2. Halbzeit war ausgeglichen.
Trotzdem wurde auch dieses Spiel verloren. Hier muß
aber vermerkt werden, dass wir nur mit 10 Spielern
antreten konnten.
Im nächsten Heimspiel gegen Erdweg zeigten sich erste
Früchte des Trainings. Es wurde Kombinationsfußball
gezeigt, wir kamen zu Konterchancen und auch das
Abwehrverhalten zeigte einen Aufwärtstrend. In die-
sem Spiel zeichnete sich unser Torwart Maxi ganz
besonders aus, er konnte nur durch die hohen Bälle des
Gegners überwunden werden. Der hatte natürlich
schnell gemerkt, dass unser Torwart damit aufgrund
seiner Größe Probleme hatte.
Beim Auswärtsspiel gegen Vierkirchen hatten wir wie-
der große Spielerprobleme, es kamen gerade mal 11
Spieler und so hatten wir keinen Ergänzungsspieler zur
Verfügung. Auch hier hielten wir nur eine Halbzeit mit,
in der 2. Halbzeit brach die Leistung ziemlich zusam-
men. Fast zur Verzweiflung wurden beide Trainer im
Spiel gegen Niederroth gebracht. Die Mannschaft war
total orientierungslos, hatte anscheinend alles im Trai-
ning gelernte vergessen. Die hohen Bälle überforderten
die Abwehr und so verloren wir auch dieses Spiel.
Im Spiel gegen Jetzendorf war das erklärte Ziel wenig-
stens ein Punktgewinn, da dieser Gegner uns doch
gleichwertig erschien. Um dieses Ziel zu erreichen,
wurde unsere Abwehr durch Spieler der C-Jugend ver-
stärkt, die noch spielberechtigt für die D-Jugend sind:
Pascal, Martin A., Sebastian St. und Stefan W. erwiesen
sich als die erwünschte Unterstützung. Die Abwehr
stand stabil, es wurde druckvoll gespielt und zum
ersten Mal zeigte sich unsere Mannschaft überlegen.
Leider trafen unsere Jungs das Tor nicht und so fielen
Kontertore. Trotzdem war dies bislang das beste Spiel,
auch wenn es knapp verloren ging. Sehr deutlich wurde
bei diesem Spiel, dass es der Mannschaft an Spielern

fehlt, die Verantwortung übernehmen und das Team
mitreißen können.
Im Freundschaftsspiel bei Dachau 65 hat die Mann-
schaft die 1. Halbzeit regelrecht verschlafen. So lagen
wir schon bald mit 3:0 hinten. Die Einwechslung unse-
res Neuzugangs Isi führte dann zu einem regelrechten
Ruck in der Mannschaft. Unsere Jungs setzten die
Dachauer in der 2.Halbzeit immer stärker unter Druck,
so dass wir zu einem erfreulichen Endstand von 3:2
kommen konnten.
Zum Abschluss der Hinrunde noch einige Anmerkun-
gen: Als positiv zu vermerken ist  die gute Trainingsbe-
teiligung, der dabei gezeigte Eifer und auch die Tatsa-
che, dass die Mannschaft trotz der vielen verlorenen
Spiele den Mut nicht verliert und mit Einsatzfreude
dabei ist. Ausgesprochen schwierig ist jedoch die Tatsa-
che, dass insbesondere bei Auswärtsspielen immer wie-
der zu wenig Spieler anwesend sind und bei den Trai-
nern auch nicht rechtzeitig Bescheid gegeben wird,
wenn ein Spieler zum Punktspiel nicht kommen kann.
Deshalb an dieser Stelle die Bitte sowohl an die Spieler
als auch deren Eltern: Rechtzeitig  Bescheid geben,
wenn man an einem Punktspiel nicht da sein kann.
Denn nur dann können sich die Trainer um Ersatzspie-
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ler kümmern, damit die Mannschaft wenigstens eine
faire Chance hat. Ziel für die Rückrunde ist jetzt, dass
endlich die gezeigten Trainingsleistungen auch im
Spiel umgesetzt werden können.
Die Trainer bedanken sich bei den Eltern für die pro-
blemlose Organisation der Mitfahrgelegenheiten bei
Auswärtsspielen. Das ist nicht selbstverständlich und
erleichtert die Arbeit der Trainer doch sehr. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Spielern, ihren
Eltern und Angehörigen eine besinnliche Adventszeit,
frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr.

Euer Wini und Wolfgang

D2

Unser erstes Punktspiel in dieser Saison ging gegen SV
Lohhof D3. Es war zugleich auch das erste Spiel auf
dem Großfeld für unsere Jungs. Wir verloren am Ende
zwar mit 0:6, doch waren wir mit unserer Leistung
durchaus zufrieden. So hatten unsere Kicker fünf
Großchancen, die leider alle nicht verwertet werden
konnten. 
Unsere Heimpremiere war dann eine Woche später

gegen Erdweg D2. Wir zeigten ein gutes Spiel, gingen
kampfbetont in die Zweikämpfe und erspielten uns
viele Torchancen. Am Ende siegten wir mit 7:2. Die
Tore schossen Nico Rötzer und Alexander Buchwieser
(je 2x). Je 1x trafen Dominic Vidoni, Robert Senf und
Zejin Aly. 
Das nächste Auswärtsspiel spielten wir gegen Peters-
hausen D2. Nach zwei Minuten gingen wir durch Ram-
tien Karbasi in Führung und bestimmten eigentlich das
Spiel. Doch nach zwei unglücklichen Aktionen lagen
wir plötzlich 1:2 zurück. Vor der Halbzeit gelang uns
noch der Ausgleich durch Nico Rötzer. In der zweiten
Halbzeit waren wir dann noch überlegener und wir
gewannen am Ende verdient mit 4:3. Beide Tore erziel-
te Alexander Buchwieser.
Günding D2 hieß der nächste Gegner in unserem Heim-
spiel am Samstag. Gleich zu Beginn hielt unser Torwart
Dominic Haudek einen Elfmeter. Dies gab unserer
Mannschaft Selbstvertrauen und wir bestimmten dar-
aufhin das Spiel. Durch einen Konter von Günding
kassierten wir allerdings das 0:1. Bis zur Halbzeit dreh-
ten wir das Spiel dann um und gingen mit 4:2 in
Führung. In der zweiten Spielhälfte sahen die Zuschau-
er eine starke Defensivleistung unserer Mannschaft.
Am Ende siegten wir verdient mit 5:3. Die Tore erziel-
te Nico Rötzer (4x) und Ramtien Karbasi. Eine sehr
starke Partie bot Maxi Eisgruber. Er lieferte sich auf der
rechten Seite packende Zweikämpfe mit der Nr. 8, dem
besten Spieler der Gündinger. Maxi neutralisierte ihn
und trug somit entscheidend zum Erfolg unserer Mann-
schaft bei.
Und so kam es, das wir als Tabellenvierter zu Allach
09, dem punktgleichen Tabellendritten fuhren. In der
letzten Saison verloren wir noch ausnahmslos alle Spie-
le der E1 und E2 gegen diesen Gegner. So sahen die
Zuschauer ein ausgeglichenes Spiel mit vielen
Torchancen auf beiden Seiten. Wir gingen mit einer 1:0
Führung durch Nico Rötzer in die Pause. Gleich nach
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der Halbzeit schossen Maxi Eisgruber und Nico Rötzer
eine komfortabel 3:0 Führung heraus. Unsere Mann-
schaft dachte nun die Sache sei gelaufen. Aber leider
war es das nicht. Allach kam nach zwei Abwehrfehlern
auf 2:3 heran. Dann, zwei Minuten vor Schluss beka-
men die Hausherren noch einen Elfmeter und glichen
zum 3:3 aus. Dabei blieb es, und wir gingen mit
gemischten Gefühlen vom Platz. Wir hatten einen Drei-
Tore-Vorsprung verspielt, auf der anderen Seite hatten
wir gegen die favorisierten Allacher nicht verloren und
eine Menge an Erfahrung sammeln können. 
Nach den bisher gezeigten Leistungen der D2 können
wir Trainer sehr zufrieden sein. Die Kinder haben sich
insgesamt sehr gut entwickelt und sind auch im Trai-
ning hoch motiviert. Bei dieser Gelegenheit möchte ich
mich bei unseren Co-Trainern Dieter Folger, Stefan
Rötzer und Zivko Martinovic für ihr Engagement und
ihre Unterstützung im Training bedanken.

Um allen Kindern eine Chance zu Punktspielen zu
geben, haben wir neben der D2-Großfeld auch eine D3-
Kleinfeld-Mannschaft angemeldet. 

O.v.l.n.r. Trainer Michael Buchwieser, Andi Enders, Florian
Gormbaß, Fabian Neumaier, Sebastian Grünwald und Simon
Blindmann. U.v.l.n.r. Robert Senf, Florian Wohlfahrt, Florian
Lother, Alexander Haggenmiller und Florian Bäumker. 

D3

Unsere Ergebnisse waren bisher eher durchwachsen.
Das beste Spiel zeigten wir gegen Vierkirchen D2. Wir
kämpften und konnten einen 0:2 Rückstand aufholen.
Durch Tore von Alexander Buchwieser und Pascal
Markgraf spielten wir am Ende völlig verdient 2:2. 
Ein weiteres Unentschieden gelang uns noch gegen
Weichs D2. In diesem Spiel hatten wir Torchancen für
zwei Spiele. Auch hier holten wir einen 0:3 Rückstand
auf und am Ende konnten wir froh sein über ein 3:3. Die
Tore erzielten Robert Senf und Ramtien Karbasi (2x).

Die restlichen drei Spiele verloren wir mit 1:15 gegen
AEG Dachau D1, 1:11 gegen Niederroth D2 und 2:8
gegen Inderdorf D2. In diesen Spielen konnten wir vor
allem kämpferisch nicht an das Spiel gegen Viekirchen
anknüpfen.
Die Tabellen der beiden Mannschaften entnehmen Sie
bitte dem Ergebnis- und Tabellenteil dieser Ausgabe
des Fasans.

Michael Buchwieser

Hallo liebe Leser dieser Zeilen über die E2!

Leider gibt es bisher noch nicht viel Erfreuliches zu
berichten, denn unsere Ergebnisse will ich hier lieber
nicht noch einmal erwähnen. Unsere beiden neuen
Trainer können jedenfalls nichts dafür! 
Davor Kostek und Anto Dabic (Toni) trainieren fleißig
Kondition und Torschuss und werden sicherlich in der
Punkterunde 2005 die Erfolge ernten können.
Mit unseren Neuzugängen Stefano Budimir, Eren
Tapan, Christian Grünzinger und Steve haben wir
momentan einen Kader von 16 Spielern. 
Mit Christian haben wir eine gute Verstärkung im
Sturm und auch als Torhüter, was uns die Wahl erleich-
tert falls unsere Nummer 1 „Mick” einmal ausfallen
würde. Eren verstärkt uns sicherlich als guter Stürmer.
Steve ist noch ganz frisch, aber man sieht im Training,
dass er sich sehr bemüht und fleißig läuft. Stefano
möchte auch gerne Tore schießen, was mit etwas üben
auch noch kommen wird.
Was ich noch erwähnen möchte, ist die tolle Weiterent-
wicklung unseres Torhüters Mick, der sich von allen
Spielern in der letzten Saison am meisten verbessert
hat. Auch unser Dino hat in den letzten Monaten  eine
deutliche Leistungssteigerung gezeigt. Wenn er noch
mehr Kraft bekommt und sein Können auch im Spiel
zeigt, dann wird’s.
Unsere alten Hasen sollten jetzt auch mal bei den neuen

15

Fußball-Junioren



Trainern zeigen, was sie können und auch, dass sie
wirklich wollen. 
Zuletzt noch viele Weihnachtsgrüße und ein gesundes
Neues Jahr, Viel Erfolg in den Hallenturnieren, damit
ich für den nächsten Fasan viele schöne Nachrichten
habe. 

Euer Andi Wirth

E2-Team

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

unser Ex-Trainer Andi Wirth feiert am 22.11. seinen 
40. Geburtstag. Wir möchten ihm auch an dieser Stelle
Alles Gute wünschen und dass er weiterhin mit soviel
Spaß und Begeisterung bei seinen Fasanen ist. Andi ist
seit 1983 Mitglied beim FCF, war langjähriger 
Masseur der 1. Mannschaft, trainiert beim FCF 
Ju-Jutsu, ist seit vielen Jahren in unserem Sponsoren-
kreis, Werber der ersten Stunde im Fasan, hat diese
Mannschaft aus der Taufe gehoben und fast vier Jahre
lang betreut.

Lieber Andi, herzlichen Dank und noch mal herzlichen
Glückwunsch.

Toni Steber
im Namen der Vorstandschaft und aller E2-Eltern

Bericht F3-Jugend

Liebe Zaungucker, Eltern, Verwandte, Bekannte und
Spieler der F3: als wir uns im Mai entschlossen hatten
eine weitere F-Jugend zu betreuen, waren wir noch
skeptisch, ob genügend Spieler zusammen kommen
würden. Schon nach vier Wochen Training waren wir
22 Jungkicker. Zum Glück konnten wir gleich zwei
neue Trainer für den Jahrgang 1999 finden. Vielen
Dank noch mal an dieser Stelle an Markus Zahradka
und Peter Oberbuchner für Ihr spontanes Einspringen
als F4-Trainer. 
In der F3 spielen jetzt: Bosse Alexander, Brunner
Severin, Buchmann Moritz, Gunter Nicolas, Ipfelkofer
Patrick, Jensch Jonas, Kappicht Franz-Xaver, Kirchner
Dennis, Notheis Ronny, Rehpenn Christian, Scherer
Lukas, Schlowak Max, Tzioras Janis, Ungar Raphael
und Wedl Tim.

Es macht sehr viel Spaß mit den Jungs. Die Trainings-
beteiligung, der Einsatz und die Begeisterung beim
Spielen sind einfach super. Der Doppelpass mit den
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Liebe Vereinsmitglieder.
Bei uns erhalten Sie für alle Schulschreibwaren
ermäßigte Preise. Besuchen Sie uns unverbindlich.
Bestellungen können jederzeit beim Torwart der
Senioren A, Udo Kasimir, abgegeben werden.



Eltern klappt hervorragend. Sie sind begeistert bei den
Spielen dabei und feuern die Junge-Mannschaft laut-
stark an. Mit dem Fahren zu den Auswärtsspielen gab
es noch nie Probleme.

Die Spiele der F3:

Allach 09 – FCF  2:1 (Freundschaftsspiel)
Phönix Schleißheim – FCF  2:4 (Freundschaftsspiel)
FCF – Hebertshausen  0:2 (Punktspiel)
FC Vierkirchen – FCF  0:0 (Punktspiel)
FCF – Riedmoos  0:5 (Punktspiel)
Lohof – FCF am 13.11.04 (Punktspiel)

Jungs macht weiter so.
Eure Trainer 

Hans Ipfelkofer und Alexander Kappicht

Neuaufbau Fußballjugend F4

Seit Mitte Oktober gibt es in unserem Verein eine neue
Mannschaft im Fußballnachwuchs. 
Vierzehn ehrgeizige Jungen und ein fußballbegeistertes
Mädchen der Jahrgänge 1998 und 1999, die mit Feuer-
eifer in die Fußstapfen ihrer älteren Vereinskollegen
treten wollen. 
Die Kinder werden bei ihrem Vorhaben jeden Montag
von 17.00 – 18.30 Uhr von uns, den zwei Trainern Peter
Oberbuchner und Markus Zahradka, früher selbst akti-
ver Fußballer beim FCF , tatkräftig unterstützt. 
In den ersten Wochen konnten wir uns über eine sehr
hohe Trainingsbeteiligung der Jüngsten freuen, und
ihnen mit Spaß und Spiel den Umgang mit dem runden
Leder auf dem Trainingsplatz der Grundschule an der
Feldmochinger Straße schon etwas näher bringen.
Ab Montag, den 8. November findet das wöchentliche
Training in der Turnhalle der Grundschule statt. 
Die jungen Fasane werden ihre Freude am Fußball mit
ihrem ersten offiziellen Auftritt bereits am 27. Februar

2005 bei einem vereinseigenem Turnier in der Fagana
zeigen. Außerdem hoffen wir auf lautstarke Unterstütz-
ung von Mamas und Papas bei den ersten Punktspielen,
die ebenfalls im Frühjahr 2005 beginnen werden.
Das soll’s fürs Erste gewesen sein, bis zum nächsten
Mal

Euer Peter und Euer Markus 
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Sa. 11-1 Uhr, So. & Feiertage 10-22 Uhr



Tabellenstände FCF
Tabelle A - Spielgruppe 1 – KL
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Milbertshofen 6 16 22:2
2 Bajuwaren 7 15 38:11
3 Neuperlach 6 15 32:8
4 München 1975 5 10 18:11
5 Gräfelfing 4 10 9:6
6 Plan.-Krailling 5 9 13:8
7 Garching 6 9 19:19
8 Gartenstadt 6 6 16:18
9 München 1906 6 4 7:24
10 Ismaning 6 3 11:22
11 FC Fasanerie Nord 7 3 8:34
12 Srbija 6 3 9:39

Tabelle A2 - Spielgruppe 2 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Birkenhof 5 13 23:9
2 Inhauser Moos 6 13 26:19
3 ASV Dachau 6 12 28:17
4 Allach 09 2 6 11 17:13
5 Jetzendorf 6 9 19:12
6 FC Fasanerie Nord 2 6 9 16:17
7 Egenburg 5 5 17:17
8 Altomünster 6 4 11:24
9 Glonntal 2 5 3 9:20
10 Ampermoching 5 1 6:24

Tabelle B - Spielgruppe 3 – KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Hebertsh./Röhrm. 6 16 37:9
2 FC Fasanerie Nord 6 15 38:4
3 Altomünster 6 15 22:8
4 Arnbach 5 13 22:5
5 Jetzendorf 5 6 13:24
6 Lohhof2 7 6 9:21
7 Odelzh./Sulzem. 5 4 4:18
8 ASV Dachau 2 3 3 3:8
9 Vierkirchen 4 3 4:19
10 Bergkirchen 6 3 7:27
11 Schwabhausen 5 1 7:23

Tabelle C - Spielgruppe 5 - KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Petershausen 6 18 47:7
2 Dachau 65 6 14 27:10
3 Karlsfeld 6 13 32:8
4 Haimhausen 6 11 20:12
5 Niederroth 6 11 24:19
6 ASV Dachau 2 6 9 13:18
7 FC Fasanerie Nord 6 4 19:29
8 Schwabhausen 6 3 12:35
9 Bergkirchen 6 3 15:42
10 Röhrm./Hebertsh. 6 0 3:32

Tabelle C2 - Spielgruppe 8 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 ASV Dachau 3 5 15 49:4
2 Schwabhausen 5 12 25:15
3 FC Fasanerie Nord 2 5 9 27:14
4 Egenburg 2 5 9 18:16
5 Haimhausen 2 5 9 16:17
6 Bergkirchen 2 5 4 17:13
7 Kammerb./Hohenk. 5 1 5:24
8 Schleißheim 2 5 0 3:57

Tabelle D - Spielgruppe 9 – KK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Glonntal 6 18 33:4
2 Niederroth 6 15 30:8
3 Allach 09 6 15 16:4
4 Inhauser Moos 6 12 19:8
5 Vierkirchen 6 9 19:15
6 Lohhof 2 6 9 15:13
7 Erdweg 6 4 19:17
8 Jetzend./Kollb. 6 4 5:21
9 Hebertshausen 6 3 9:32
10 FC Fasanerie Nord 6 0 3:46
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Tabelle D2 - Spielgruppe 12 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Lohhof 3 5 13 15:3
2 Riedmoos 2 5 10 27:10
3 Allach 09 2 5 10 22:9
4 FC Fasanerie Nord 2 5 10 19:17
5 Günding 2 5 9 22:14
6 Petershausen 2 5 3 8:17
7 Erdweg 2 5 3 5:18
8 Dachau 65 2 5 0 1:31

Tabelle D3 - Spielgruppe 13 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Indersdorf 2 5 13 34:15
2 AEG Dachau 5 10 32:14
3 ASV Dachau 3 5 10 16:13
4 Vierkirchen 2 5 8 18:11
5 Niederroth 2 4 7 20:5
6 Sulzemoos 5 6 18:16
7 Weichs 2 5 2 8:31
8 FC Fasanerie Nord 3 5 2 9:39
9 Gerberau 3 0 4:15

Tabelle E - Spielgruppe 19 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Allach 09 3 7 13:5
2 FC Fasanerie Nord 4 6 16:12
3 Altomünster 2 2 6 7:3
4 Karlsfeld 2 3 1 4:8
5 Gerberau 2 0 1:13

Tabelle E2 - Spielgruppe 25 – NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 ASV Dachau 2 3 9 11:6
2 Allach 09 2 2 6 6:2
3 AEG Dachau 3 3 10:8
4 Karlsfeld 3 3 3 6:8
5 FC Fasanerie Nord 2 3 0 4:13

Tabelle E3 - Spielgruppe 27 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Allach 09 3 3 9 22:6
2 Karlsfeld 4 3 9 14:5
3 FC Fasanerie Nord 3 3 3 8:13
4 Gerberau 2 4 3 10:19
5 Dachau 65 3 3 0 4:15

Tabelle F - Spielgruppe 36 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Lohhof 4 10 24:3
2 Schleißheim 3 7 12:2
3 Riedmoos 3 7 13:4
4 Allach 09 4 4 8:16
5 Ampermoching 4 3 6:18
6 FC Fasanerie Nord 4 0 2:22

Tabelle F3 - Spielgruppe 43 - NK
Platz Mannschaft Spiele Punkte Tore
1 Lohhof 3 3 7 7:2
2 Hebertshausen 3 4 7 6:5
3 Riedmoos 3 3 5 9:4
4 Vierkirchen 3 3 1 1:5
5 FC Fasanerie Nord 3 3 1 0:7
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Telefon (0 89) 1 50 63 65 · Telefax (0 89) 1 50 79 70
e-mail: info@maier.vkb.de

Wir versichern Bayern.
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Reiner Winterstetter Blitzmeister 2004

Bei der diesjärigen Blitzvereinsmeisterschaft sicherte
sich mit 5 Punkten aus 6 Partien Reiner Winterstetter
den Meistertitel. Herzlichen Glückwunsch! Nur einmal
mußte er sich gegen den fünftplatzierten Dr. Harald
Hell geschlagen geben. Vizemeister mit 4 Punkten
wurde Christian Wied vor Frank Schönborn, der 3,5
Punkte erzielte.

Schnellschachmeisterschaft 2004

Bei Redaktionsschluß war die Schnellschachmeister-
schaft noch nicht beendet. Hier ein Zwischenstand nach
der letzten regulären Runde:

1. Bernhard Frankl mit 9 Punkten
2. Frank Schönborn mit 7 Punkten
3. Dr. Harald Hell mit 6,5 Punkten
4. Reiner Winterstetter mit 5 Punkten
5. Gerhard Müller mit 4,5 Punkten
6. Stephan Scheyhing mit 4 Punkten

Nachdem noch einige Partien nachgeholt werden müs-
sen, kann Reiner bestenfalls mit Frank gleichziehen
und somit  Harald vom 3. Platz verdrängen. Aber auch
Gerhard und Stephan könnten ihr Punktekonto noch
verbessern. So steht lediglich Bernhard Frankl als
sicherer Vereinsmeister fest. Auch ihm einen herzlichen
Glückwunsch!

Schon wieder ist ein Jahr vergangen ....

und für die Schachabteilung war es ein erfolgreiches
Jahr! Die erste Mannschaft hat den Klassenerhalt in der
höchsten Spielklasse, in der sie je gespielt hat, gehal-
ten. Und die zweite Mannschaft ist mit ihrem bisher
besten Ergebnis als Meister ihrer D-Klassen-Gruppe
ohne Punktverlust in die C-Klasse aufgestiegen. 
Leider folgte diesen schönen Erfolgen auch eine etwas
unerfreuliche Zeit. Nach der Sommerpause standen wir

häufiger als für einen Schachklub gut ist, vor dem ver-
schlossenen Vereinslokal. Dies hatte zur Folge, dass
einige unserer Schachfreunde der zugesicherten Spiel-
möglichkeit nicht trauten und neben dem Spielbetrieb
sogar den Meisterschaftsterminen fernblieben. Doch
inzwischen sind die Gründe für die Ausfallzeiten beho-
ben und der Spielbetrieb wieder in normalem Gang.

Mein besonderer Dank gilt unserem Vorstand Georg
Hirschberger, der uns in dieser Angelegenheit tatkräftig
unterstützt hat. Denn was hilft einem Schachklub ein
sportlicher Erfolg, was nützt ihm sein bestes Spielmate-
rial, wenn er ohne Spiellokal dasteht. 

Ich wünsche all unseren Schachfreunden, unserer
Schachjugend und deren Eltern, unserer Vorstandschaft
und unseren Wirtsleuten und allen Mitgliedern des FC
Fasanerie-Nord e.V. einen ruhigen Jahresausklang, ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und erfol-
greiches Jahr 2005.

Norbert Mandelkau
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Dr. med. Udo Beimert
Dr. med. Susann Ott
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Mo bis Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-12 Uhr

und nach Vereinbarung
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Liebe Mitglieder und Freunde des FCF, ohne unsere
zahlreichen treuen Werber ist das große Vereinsange-
bot Ihres Vereins nicht finanzierbar!
Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten wie dieser
sind viele unserer „kleinen“ Unternehmerinnen und
Unternehmer - und hauptsächlich diese unterstützen
den FCF - auf die treue Stammkundschaft angewiesen.
Bitte berücksichtigen Sie unsere Werber bei Ihrer
Kaufentscheidung vorrangig!!!

Unser Dank für die Unterstützung im vergangenen Jahr
gilt:

Den Mitgliedern des Sponsorenkreises:

Christoph Arras, Peter Arras, Angelika Auer, Bernhard
Bletz, Josef Eckl, Georg Hirschberger, Dr. Hennig Jans-
sen, Theo Lehnerz, Richard Maier, Hermann Mieslinger,
Otto Naumann, Karl Oberpeilsteiner, Manfred Rieger,
Jürgen Rump, Gerda Steber, Heinrich Sturm, Adam Wal-
ter, Roland Weickert, Andreas Wirth und Werner Zahrad-
ka.

Den Werbern im Fasan:

a.k. Kommunikationstechnik Herr Alexander Kappicht,
Allee Stüberl Herr Petar Topic, Allianz Versicherungen
Herr Rolf-Peter Schapfl, Anton Rath Strassenbau GmbH
Herr Anton Rath, Bäckerei Sturm Herr Heinrich Sturm,
Bauunternehmen Zeidler-Markic, Bauunternehmung
Augustin GmbH Herr Franz Augustin, Containerdienst
Breitsamer GmbH Herr Johann Breitsamer, Elektroanla-
gen Rieger Herr Manfred Rieger, Feldmochinger Frucht-
stadl Frau Hannelore Kraft, Gaststätte Fasanenstüberl Fr.
Petra Koch, Fuhrunternehmen Gehard Wölfel Herr Ger-
hard Wölfel, Fuhrunternehmen Steber Herr Matthias Ste-

ber, Fürst Reisen Herr Peter Fürst, Garten- u. Land-
schaftsbau Sammer Herr Johann Sammer, Gartenbau
Schorer Herr Peter Schorer, Getränkemeister Frau Karin
Schulmeister, Heimann Heizungsbau Herr Falko Hei-
mann, Instrumentenschulung Bilan Herr Peter Bilan, Kie-
ning Digital Service Hr. Hans Kiening, Lassalle-Apotheke
Frau Helga Langnickel, Lotto+Schreibwaren Kasimir Hr.
Udo Kasimir, Masseur Wirth Herr Andreas Wirth, Murke
Kanalreinigung Frau Murke, Optik Westermeier GmbH
Herr Raimund Westermeier, PC Service Enders Herr
Michael Enders, Raiffeisenbank Mü-Feldmoching eG,
Raumgestaltung Aschauer Herr Max Aschauer, Salon
Lilly Frau Ljubica Kuhn, Satz- u. Druckservice GmbH
Herr Hans Buchwieser, Schreibwaren Rittner Frau Manu-
ela Rittner, Sportecke Biehl Herr Berthold Biehl, Tank-
stelle Förtsch Herr Alfred Förtsch, Tankstelle Kunz Herr
Lothar Kunz, Topp Kopie, Laserdruck Frau Evi Biechte-
ler, Versicherungsbüro Richard Maier Herr Richard
Maier, Wema Hausverwaltung Frau Gabriele Weicker,
Zwetko GmbH Herr Rainer Zwetko, Uhren - Schmuck im
Asamhof Herr Josef Rosenheimer, Vereinsheim Fasane-
riesee Frau Marina Bermanec, Fahrrad Enzer Herr Josef
Enzer, Heizung Harry Kuhn Herr Harry Kuhn, Taubmann
& Co Stahlhandel Hr. Ulli Taubmann, Wolu Sauna &
Bräuner Herr Erich Lutz, Metzgerei Hirschberger Herr
Georg Hirschberger, Friseur & Kosmetik Maximilian
Herr Max Lackner, HNO-Praxis Dr. Beimert & Dr. Ott,
Herr Dr. Udo Beimert.

Sollten auch Sie den FC Fasanerie-Nord mit Ihrer
Anzeige unterstützen wollen, melden Sie sich bitte
beim Schriftführer Anton Steber, Tel. 150 29 04 oder
schriftfuehrer@fasanerie-nord.de

Der FC Fasanerie-NorDer FC Fasanerie-Nord e.Vd e.V. wünscht allen Sponsor. wünscht allen Sponsoren, en, 

MitgliederMitgliedern und Frn und Freunden einen reunden einen ruhigen Advent, friedliche uhigen Advent, friedliche 

WWeihnachten und viel Ereihnachten und viel Erfolg und Gesundheit für 2005.folg und Gesundheit für 2005.



Herzlichen Glückwunsch:
Liebe Leser,

Zu allen 50, 60, 70, 75, 80ern gratulieren wir nicht nur
persönlich, sondern auch mit Nennung im FASAN
und, wo möglich, auch mit Bild.

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Name: Ernst Gamperl
Geboren am: 23.11.1934
Abteilung: Fussball
Im Verein seit: 1977
Besonderes: Gründungsmitglied

Name: Herbert Wölfel
Geboren am: 02.12.1934
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 1977
Besonderes: Spieler und Trainer der ersten Stunde

Wir gratulieren zum 60. Geburtstag
Name: Michael Auer
Geboren am: 24.12.1944
Abteilung: Eisschießen
Im Verein seit: 1979

Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Name: Heinrich Baierl
Geboren am: 20.10.1954
Abteilung: Fußball
Im Verein seit: 2001

Die Redaktionsleitung

Liebe Fasanen,

sicher habt Ihr schon festgestellt, dass es seit einiger
Zeit nicht mehr so recht klappt mit unserem Vereins-
heim Fagana. Leider konnten wir uns nach Heimspie-
len oder auch nach dem Training nicht mehr auf einen
Ratsch treffen, da die Gaststätte nicht geöffnet hatte.
Auch für unsere Schachspieler war dieser Umstand
problematisch, insbesondere weil es gerade jetzt einen
ausgesprochen erfreulichen Mitgliederzuwachs bei der
Jugend gab. Leider standen die jungen Nachwuchs-
spieler teilweise vor verschlossenen Türen, da die
Gaststätte nicht wie versprochen geöffnet hatte.
Dies lag nicht an unserem Verein, sondern an Unstim-
migkeiten zwischen der Brauerei und dem derzeitigen
Pächter sowie dem Schulamt. Der jetzige Pächter hat
aber inzwischen zugesichert, dass die Wirtschaft zu
den üblichen Zeiten geöffnet hat. Dem Verein ist sehr
daran gelegen, dass sowohl der gesellige als auch
sportliche Teil des Vereinslebens nicht länger darunter
zu leiden hat. Eine dauerhafte Lösung ist sicher im
Interesse aller Beteiligten. Die Redaktion
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Veranstaltung Datum Beginn / Ort

Weihnachtsfeier E-Jugend Sa.  04.12.04 Beginn 15.00 Uhr / Fagana

Weihnachtsfeier F-Jugend So.  05.12.04 Beginn 15.00 Uhr / Fagana

Jahreshauptversammlung Fr.  21.01.05 19.30 Uhr / Fagana

Kinderfasching So.  30.01.05 14.00 Uhr / Fagana
Einlass: 13.00 Uhr

Feldm. Faschingstreiben So.  06.02.05 13.00Uhr / Feldmoching

Turnier E u. F-Jugend 26./27. 02.05 Fagana

Veranstaltungen / Vermischtes

Gerhard Wölfel
Fuhrunternehmen

Transport von:
Schutt, Kies, 
Humus und Garten-
schnitt
mit Selbstlade LKW

Tel. 150 74 38 · Pappelallee 24 · 80995 München



Der FC Fasanerie-Nord konnte zwischen August
und Oktober 32 neue Mitglieder gewinnen!

Wir heißen die neuen Fasanen recht herzlich will-
kommen.

Balzar Alessandro Ju-Jutsu
Bartels Dennis Fussball
Bordino Sigismondo Fussball
Brunner Severin Fussball
Buchwieser Daniela Fussball
Dehner Freddy Fussball
Eisele Fabian Fussball
Gunter Nicolas Fussball
Ibro Denis Fussball
Ipfelkofer Patrick Fussball
Jensch Jonas Fussball
Kappicht Franz-Xaver Fussball
Kappicht Alex Fussball
Kirchner Dennis Fussball
Kyeyune Sharif Fussball
Mayr Valentin Fussball
Notheis Ronny Fussball
Paiano Salvatore Fussball
Ramtien Karbasi Fussball
Riebl Karl Fussball
Salas Esser Manuel Ju-Jutsu
Salas Esser Amalia Ju-Jutsu
Salzsieder Jonas Fussball
Schlowak Max Fussball
Schneiker Norbert Fussball
Schweighardt Andreas Fussball
Trinkl Fabio Ju-Jutsu
Trinkl Valerie Ju-Jutsu
Vidoni Dominic Fussball
Waßermann Lukas Fussball
Wedel Tim Fussball
Weinreich Luisa Fussball

Jungschiedsrichter gesucht!

Liebe Jugendspieler,
wir möchten dieses Mal einen ganz besonderen Aufruf
machen.
Es geht um den Nachwuchs beim Schiedsrichter-Amt.
Wir brauchen ja für jedes Punktspiel, egal ob Groß-
oder Kleinfeld, einen Schiedsrichter oder auch eine
Schiedsrichterin. Natürlich reichen beim Kleinfeld zur
Not auch fußballbegeisterte Papas, doch spätestens ab
der D-Jugend im Großfeld tut’s diese Notlösung nicht
mehr. Der Aufruf geht daher nicht nur an unsere fuß-
ballspielenden Jugendspieler, sondern auch an Kin-

der/Jugendliche, die vielleicht nicht mehr in der
Mannschaft spielen wollen/können oder sich viel-
leicht für das Erlernen der Fußballregeln interessieren.
Schon mit 13 Jahren besteht die Möglichkeit, sich im
Rahmen eines mehrwöchigen Kurses mit der Regel-
kunde vertraut zu machen, die hohe Kunst des "Pfei-
fens" von Grund auf zu lernen und den Kurs dann
auch mit einer Prüfung abzuschließen. Das Erlernte
kann dann praktisch sofort umgesetzt werden, unser
Jugendleiter Michael Enders (Tel. 1507929) würde
sich um Einsatzmöglichkeiten bei der F-und E-Jugend
kümmern.

Veranstaltungen / Vermischtes
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Nachruf für Hans-Rainer Liebisch

am 02. September ist unser Gründungsmitglied
Hans Liebisch im Alter von 65 Jahren nach langer,
schwerer Krankheit verstorben. Er wurde am 7.
Juli 1939 geboren und wohnte seit vielen Jahren in
der Fasanerie. Dem FC Fasanerie-Nord trat er als
Gründungsmitglied am 28.4.1977 bei und unter-
stützte unseren Verein seit dieser Zeit als passives
Mitglied.

Bei der Beerdigung in Feldmoching gaben ihm
sehr viele Gründungsmitglieder das letzte Geleit,
der Ehrenvorsitzende Adam Walter würdigte in der
Grabrede vor allem seine Treue zum Verein. Wir
legten einen Kranz nieder. 

Lieber Hans, wir werden Dir ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Die Vorstandschaft im Namen aller Mitglieder



Für genauere Auskünfte hierzu steht im übrigen auch
unser neuer Schiedsrichter-Obmann Alex Bothner
(Tel. 1504759) zur Verfügung, der zuständig ist für die
Einteilung der Schiedsrichter ab dem Großfeld.
Unser Verein braucht dringend nicht nur bei den Spie-
lern, sondern auch bei den Schiedsrichtern Nach-
wuchs. Also meldet Euch bei Interesse!

Ja, er hat es wieder getan!!!

Unser Kassier, der Bauer Max hat sich’s trotz etwas
widriger Umstände nicht nehmen lassen und auch in
diesem Jahr das traditionelle Schafkopfturnier organi-
siert. Der Nebenraum in der Fagana stand zur Verfü-
gung, auch für das leibliche Wohl war mit Essen und
Trinken gesorgt.
Doch o weh, der Start war dann doch a bisserl holprig.
Vor lauter Organisieren hat doch der Max das 3.wich-
tigste Utensil daheim vergessen: Die Kugelschreiber.
Und so musste er mit Lichtgeschwindigkeit schnell
noch mal nach Hause und das Schreibwerkzeug holen.
Denn ohne konnte keine Spielpaarung beginnen. Wie in
den vergangenen Jahren beteiligten sich 36 Spieler an
dem Turnier, wobei sich dankenswerterweise unser
Pauli Steber bereiterklärte, als 36. einzuspringen, denn
eigentlich wollte er ja gar nicht mitspielen- oder doch?
Aber der Einsatz hat sich, zumindest für ihn gelohnt,
denn es ging ihm in diesem Jahr besser als 2003. Da
hatte er ja feststellen müssen, dass es gar nicht so recht
für ihn lief. Es wurde gezockt, was die Karten hielten,
so manch eine Zigarette rauchte einsam vor sich hin
und wurde dann ohne einen Zug einfach ausgedrückt.
Gegen 22.30 war’s dann soweit, alle Spiele waren
beendet. Und Max machte auch in diesem Jahr die Sie-
gerehrung wieder wirklich spannend. Leider wurden
uns bis Redaktionsschluss keine Namen der Erstplat-
zierten bekannt, doch soviel konnten wir zumindest in
Erfahrung bringen: Der "Aushilfsspieler" Steber Paul
wurde dritter und konnte damit einen der drei Geldprei-
se gewinnen, die der Sponsorenkreis wieder zur Verfü-
gung gestellt hatte. Unser früherer Schiedsrichter Glöbl
Sepp wurde 10. und Jugendleiter Michi belegten einen
ehrenvollen 12. Platz. Es standen schöne "Fresskörbe",
Wein- und Sektflaschen als Preise zur Verfügung, so
dass letztlich jeder Teilnehmer zusätzlich zum Spaß
auch noch einen Gewinn in der Tasche hatte. Leider hat
sich der Aufruf vom letzten Jahr nicht rumgesprochen
und so waren auch diesmal wieder nur "Mannerleut"
beim Zocken. Und hoffentlich heißt es auch im näch-
sten Jahr wieder: "I spui mit der Oidn"!

Weihnachten ist nicht mehr weit!

Liebe Vereinsmitglieder,
Sportsfreunde,
Angehörige!
Schön langsam wird es
Zeit, sich Gedanken über
Geschenke für die Lie-
ben zu machen. Was läge
denn da näher, als sich
mal das reichhaltige
Angebot unseres Fan-
Shops mal anzuschauen.
Da ist garantiert für
jeden was dabei:

Für die Oma ein wärmender Schal 5€

Für den Opa ein Kaffee-Haferl 5€

Für den Papa ein Bierglas 8€

Für die Mama eine Stofftasche 2€

Für den eifrigen Spieler ein Dusch-Handtuch 10€

Für den Torwart eine Kappe 5€

Für den Raucher ein Feuerzeug 1€

Für den Fan ein T-Shirt 5€

Ihr seht, es gibt durchaus Ideen, wie man das Praktische
mit dem Nützlichen verbinden kann. All die schönen
Sachen gibt’s wirklich nur bei uns im Fanshop, nicht
etwa bei Ebay zum ersteigern. Ist aber auch nicht nötig,
denn alle Artikel aus dem Fanshop sind wirklich noch
erschwinglich.
Wer also Interesse hat, sollte sich ganz schnell bei
Harry Tomuscheit (Tel. 089/1410387) oder Roland
Scherdel (Tel. 1504940) melden
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Veranstaltungen / Vermischtes



Feldmochinger Faschingstreiben am 6. Februar 2005
Aufruf im Vorfeld: 

Leute lasst euch das Feldmochinger Faschingstreiben nicht entgehen, 
der FCF hat wieder ein Stand und sorgt für euer Leibliches Wohl.

Impressionen vom letzten Jahr
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Veranstaltungen / Vermischtes

Kinderfasching am 30. Januar 05

Auch wenn’s noch ein bisschen früh ist: Schon
jetzt wollen wir auf unseren traditionellen
Kinderfasching in der Fagana hinweisen, der
heuer wegen des sehr kurzen Faschings
schon am 30. Januar 05 stattfindet. Wir
haben wieder ein tolles Begleitprogramm
mit Live-Musik, dem Auftritt des Moosacher
Faschingsclubs und der Kinderprinzengarde Ober-

schleißheim sowie weitere Attraktionen. Für alle Alters-
gruppen finden auf 2 Spielebenen wieder Angebote
statt, so dass einem fröhlichen Nachmittag nichts mehr
im Wege steht. Beginn der Veranstaltung ist 14.00,
Einlass ist um 13.00.  Um 18.00 ist das Ende.

Hinweis: Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, ob es bis zum Veranstaltungstermin noch einen Pächter
(alt oder neu) für die Fagana gibt. Davon hängt es ab, ob wir den Fasching wie geplant durchführen können.
Wir werden aber so bald als möglich über Aushang und Information durch die Trainer, Betreuer und Eltern
informieren und hoffen sehr, dass es klappt. 

Die Redaktion

Kinderprinzengarde Oberschleißheim

Spiele mit Winni & Renate

Fasanerie Showdancers

Unser Musikus




